
Das klingt ja verheißungsvoll 
Wer kennt es nicht, das Weihnachtslied „Kommet ihr Hirten, ihr Männer und 
Frau´n,…“. Immer wieder erklang es in den letzten Tagen bei uns zu Hause, in den 
Gottesdiensten, und hin und wieder hörte ich es auch in den Kaufhäusern. Dieses 
ursprünglich aus Böhmen stammende Weihnachtslied steht in der Tradition der 
Hirtenlieder, die die Verkündigung der Geburt Jesu durch die Engel an die Hirten 
und deren nachfolgenden Gang zum Stall von Betlehem aus der Weihnachts-
geschichte (Lk 2,8-20) zum Thema haben. 
„… was uns verheißen der himmlische Schall! 
„Lasset uns sehen in Bethlehems Stall, was uns verheißen der himmlische Schall.“ 
So beginnt die zweite Strophe. Sie enthält ein Wort, über das es sich lohnt nach-
zudenken. Verheißen – Verheißung – das sind beides Worte, die wir in unserem 
alltäglichen Sprachgebrauch kaum noch benutzen. Sie kommen eher im religiösen 
Umfeld vor, und dazu zählen auch solche Lieder. Gottes Verheißung uns 
Menschen zu heilen ist durch seine Menschwerdung in Jesus aus Nazareth wahr-
geworden. So ist das Wort „Verheißung“ ein Zentralbegriff unseres Glaubens. 
Versprechen statt Verheißen 
Doch wer heute im Supermarkt, am Arbeitsplatz oder am Familientisch von Ver-
heißung spricht, wird meistens nur schief angeschaut. „Wie der wieder ge-
schwollen daherredet!“, denkt sich der Gesprächspartner. Viel leichter fällt es uns, 
wenn wir stattdessen von Garantie, Versprechen oder Zusage reden. „Ich 
garantiere Ihnen zwei Jahre Haltbarkeit bei diesem Gerät.“, lese ich auf dem 
Kassenbon. „Ich verspreche dir die Treue, bis der Tod uns scheidet.“, lautet der 
zentrale Satz bei der kirchlichen Eheschließung. „Ich sage Ihnen die Reparatur 
Ihres Autos bis zum … zu“, erläutert mir der Kfz-Meister. Hier spricht niemand von 
Verheißung, denn die Erfüllung solcher Aussagen liegt allein in Menschenhand. 
Dagegen ist das Ehrenwort Gottes „Ich bin bei euch alle Tage bis ans Ende der 
Welt“ (Mt 28,20) wohl eher etwas für Glaubende oder Skeptiker. Woran liegt das? 
Erwarten wir dieses Gute gar nicht? Trauen wir dem Ehrenwort Gottes dann doch 
weniger als unserem eigenen Vermögen? Zweifeln wir an der gänzlichen Erfüllung 
seiner Versprechen? Es gilt festzuhalten: Wir treffen Unterscheidungen in unserer 
Sprache, je nachdem, wovon wir sprechen. Tatsächlich meinen wir dann auch 
Verschiedenes, wenn wir von Versprechen oder Verheißung reden. Das eine liegt 
im menschlichen Vermögen, das andere in Gottes Hand. 

 

 Sankt Paul  

 
 
 

 Kirchliche Mitteilungen 
 der Katholischen Kirchengemeinde 
 St. Paul / St. Katharina, Esslingen 
 Nr. 05 - 08      29.01. – 25.02.2012 
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Verheißungsvoll statt verheißen 
Allerdings gibt es in unserer Umgangssprache noch das Eigenschaftswort „ver-
heißungsvoll“. Wir benutzen es, wenn uns eine Sache vielversprechend erscheint. 
Obgleich es vom Hauptwort Verheißung abstammt, besitzt es nicht diesen 
religiösen Kontext. Wenn etwas verheißungsvoll klingt, riecht und schmeckt, sind 
wir uns irgendwie bewusst, dass es etwas Gutes sein muss. Wir ahnen, dass sich 
da etwas uns Wohltuendes und Heilsames auftun wird. 
Die Verheißung Gottes ist verheißungsvoll 
Vielleicht müssten wir Kirchenleute, um heute verstanden zu werden, statt von 
„Verheißung“ eher von der verheißungsvollen Zusage Gottes sprechen: „Wer an 
mich glaubt, hat das ewige Leben!“ (Joh 11,25). Vielleicht bringt dieses Wörtchen 
mehr Gewissheit für unser jetziges und späteres Leben. Ich staune: was Wort-
änderungen doch bewirken können! 
Pastoralreferent Uwe Schindera 

 
Aus dem Gemeindeleben

Umsetzung des Projekts Umuario 

Das von Pater Callistus angestoßene 
Projekt Umuario wurde in den ver-
gangenen Wochen umgesetzt. Es gingen 
insgesamt EUR 11.000 Spenden ein. In 
Abstimmung mit Pater Callistus wurden 
folgende Anschaffungen getätigt:  
Betonmischer (neu), Stromaggregat mit 
den dafür notwendigen Kabelrollen (neu), 
Kompressor (neu) sowie ein gebrauchter 
VW-Transporter. Die Maschinen wurden 
Ende Dezember im Transporter zu der 
internationalen Spedition FUCO in 
Stuttgart gebracht, von wo aus sie im 
Container verschifft werden. Mit Unter-
stützung und Beratung durch Philipp 
Azubuike aus Nigeria werden die 
Maschinen von Lagos nach Umuario 
gebracht. Die endgültigen Frachtkosten 
sind zwar noch nicht abgerechnet, aber 
nach dem derzeitigen Kostenplan wären 
damit die vorhandenen Spenden auf-
gebraucht. Wer die genaue Kostenauf-
stellung einsehen möchte, kann sie gerne 
über mich bekommen.  
Josef Birk 
 
Christbaumaktion 2011 

Am 17.12. wurden rund vorbestellte 50 
Nordmanntannen und Blaufichten aus-
geliefert. Erst zwei Tage vorher wurden 
diese auf den Plantagen unserer Christ-

baumhändler in Rüdern und auf dem 
Schurwald geschlagen, eingenetzt und 
nach St. Katharina gebracht, wo sie dann 
am Samstagmorgen auf verschiedenen 
Routen ausgeliefert wurden. Der Erlös aus 
dem Verkauf, rund 300 €, gehen wieder 
an die Stiftung FIDS, die es Menschen mit 
Handicap ermöglicht, an Segeltouren am 
Bodensee teilzunehmen und so am 
öffentlichen Leben teilzuhaben. Vielen 
Dank für Ihre Unterstützung und Herrn 
Häusler für die Mithilfe beim Ausfahren 
der Bäume. 
Matthias Vetter 
 
Sternsingeraktion 2012 

Unter dem Motto „Klopft an Türen, pocht 
auf Rechte!“ waren unsere Sternsinger im 
Gemeindegebiet unterwegs. Vom 2. bis 6. 
Januar waren 3 Kindergruppen und eine 
Erwachsenengruppe in wechselnder 
Besetzung auf Tour, um die frohe Bot-
schaft aus der Krippe in Bethlehem zu 
verkünden und für die Kinder in Nicaragua 
und anderen notleidenden Gebieten 
dieser Erde Spenden zu sammeln. Und 
wieder waren unsere Sternsinger sehr 
fleißig und ersangen rund 7000 €. Seit 
Mitte November wurde in den Gemeinde-
häusern eifrig geprobt, Gewänder an-
gepasst und Utensilien besorgt. Mit dem 
Aussendungsgottesdienst mit Pfarrer 
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Möhler am Neujahrsabend konnte es 
dann losgehen. Unser Fahrer/-innenteam 
um Frau Schwarz, Herrn und Frau Prawitt, 
Herrn Brodowski und Herrn Goldner 
brachte die Könige und ihre Sternträger zu 
den gewünschten Straßen und die Be-
gleiter/-innen Jessica Prawitt, Klara 
Röhner und Roman Sanders suchten 
nach der Laufliste die entsprechenden 
Hausnummern. So konnten die Texte und 
Lieder vorgetragen und der Segen an die 
Haus- oder Wohnungstüren geschrieben 
werden. Am Ende des Tages gab’s dann 
im Salemer Pfleghof ein warmes Essen. 
Hier ein dickes Dankeschön dem Küchen-
team um Kerstin und Victoria Kosubek 
und Matthias Schneider. Euch, liebe 
Sternsingerinnen und Sternsinger, sagen 
wir herzlichen Dank für Euren unermüd-
lichen Einsatz, der mit einem Nachtreffen 
belohnt werden wird – wohin Euch die 
Reise führt, verraten wir erst später. Ohne 

Euch wäre dies tolle Ergebnis nicht mög-
lich gewesen! Danke gilt aber auch 
Veronica Fakler für die Organisation bei 
den Kindergruppen und Alexander Haus-
mann, der für die Erwachsenengruppe 
das Management übernommen hat. Wenn 
die Sternsinger Sie nicht angetroffen 
haben, Sie aber trotzdem noch einen 
Segen an der Wohnungstüre wünschen, 
dann melden Sie sich bitte unter Tele-
fon/Fax: 0711-379850 bis Ende Januar. 
Matthias Vetter 
 
Haushaltsplan 2012 der Gesamt-
kirchengemeinde 

Der Haushaltsplan 2012 der Kath. 
Gesamtkirchengemeinde Esslingen wurde 
von Dekan Magino genehmigt. Er liegt 
vom 30. Jan. bis 13. Febr. 2012 im Pfarr-
büro zur Einsicht durch die Kirchen-
gemeindemitglieder auf.  
 

 
 

Tipps, Termine, Aktuelles
 
Übernachtung in St. Katharina 

Alle Kinder ab 8 Jahren und/oder Erst-
kommunionkinder und Ministranten sind 
eingeladen von Freitag, 3., auf Samstag, 
4. Februar, in St. Katharina zu über-

nachten. Beginn ist um 17 Uhr und Ende 
ist am Samstag gegen 10.30 Uhr! Auf 
Euch wartet eine spannende Über-
nachtung mit abwechslungsreichem 
Programm! Anmeldungen findet Ihr in den 
Kirchen am Auslegestand oder auf der 
Homepage. Die Oberministranten und 
Jugendleiter aus St. Katharina und St. 
Paul freuen sich auf Euch! 
 
Faschingsbesen 2012 

Am Faschingssamstag, 18. Febr. 
2012, heißt Sie das Team um Frau 
Plach ab 17 Uhr herzlich im Ge-
meindehaus von St. Katharina (Korn-
halde 4) willkommen.  
 
 
 

Faschingsferienprogramm 2012 

In den Faschingsferien toben wieder 
lustige Narren, fröhliche Piraten und 
weitere Gestalten durch das Gemeinde-
haus St. Katharina. Vom 20. bis 24.02. 
steigt nämlich wieder das Faschings-
ferienprogramm mit allerlei Spielen, Aktivi-
täten und Aktionen. Das Vorbereitungs-
team hat wieder viele neue Sachen für 
Euch ausgedacht. Jetzt müsst Ihr Euch 
nur noch anmelden. Formulare und Infos 
gibt es auf den Jugendseiten der Ge-
meindehomepage www.sanktpaul-ess-
lingen.de. Also schnell anmelden. 
 
Segnungsfeier für werdende Eltern 

Herzliche Einladung an alle Frauen, die 
ein Kind erwarten! In dieser Zeit voller 
Vorfreude, aber auch voller Unsicher-
heiten und Fragen, tut es gut, sich darauf 
zu besinnen, dass unser Leben von An-
fang an in Gottes Hand steht. 
Kommen Sie so, wie es Ihnen gut tut: 
Allein, mit Ihrem Partner oder mit Ihrer 
ganzen Familie! Wir wollen gemeinsam 

http://www.sanktpaul-ess-lingen.de/
http://www.sanktpaul-ess-lingen.de/
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das werdende Leben feiern und ver-
trauensvoll unter Gottes Schutz und 
Segen stellen. 
Die Segnungsfeier findet am Samstag, 
03. März 2012, um 17.00 Uhr im Münster 
St. Paul statt, anschließend gibt es die 

Möglichkeit zu einem Austausch bei  
warmen Getränken und Keksen. Die 
Segnungsfeier wird vom Familienaus-
schuss St. Paul mit Diözesanfamilienseel-
sorger Pfarrer Michael von Rottkay  ge-
staltet. 
Handzettel dazu finden Sie  am Schriften-
stand in der Kirche. 
 
Vorankündigung: verlängertes 
Familienwochenende 

Endlich ist es wieder soweit! Wir laden alle 
interessierten Familien, Mütter und Väter 
mit ihren Kindern ein, vom Samstag, 28. 
April, bis Dienstag, 01. Mai 2012, ein 

langes Wochenende im Familiendorf 
Eglofs im Allgäu zu verbringen. Wir sind in 
einzelnen Wohneinheiten untergebracht 
und werden voll verpflegt. 
In Zeiten, in denen viel von Geld und Gold 
die Rede ist, wagen wir uns auf Schatz-
suche: „reich, reicher, Reich Gottes“ und 
sind gespannt, auf welche Gedanken und 
Wege uns dieses Motto bringt.  
Teilnahmebeitrag: Erwachsene: 95 EUR; 
Kinder von 6 – 17 Jahren: 45 EUR; Kinder 
von 3 – 5 Jahren: 10 EUR; Kinder unter 3 
Jahren: frei. 
Die Anmeldungsformulare liegen ab sofort 
in den Kirchen aus oder sind im Pfarrbüro 

St. Paul erhältlich. Anmeldeschluss ist 
Freitag, der 16. März 2012.  
Die Anmeldungen werden in der Reihen-
folge des Eingangs berücksichtigt.  
Stephanie Golding-Bail und  
Barbara Gießen 
 
Segelfreizeit 2012 

Liebe Jugendliche! Wenn ihr Lust habt, 
segeln zu gehen, neue Leute kennenzu- 
lernen und in den Pfingstferien noch 
nichts vorhabt, seid ihr herzlich eingeladen 
zur Segeltour, die die Jugendleiterrunde 
für Euch vorbereitet. Dabei werden wir 
natürlich nicht die ganze Zeit auf dem 
Schiff verbringen. Viele Ausflüge sind 
geplant, wie zum Beispiel eine Watt-
wanderung. Der Segeltörn findet vom 
27.05. – 01.06.2012 statt. Mit dem Reise-
bus geht es von Esslingen nach Harlingen 
und von dort auf unser Schiff „Laurus“. 
Anmeldeschluss ist am 24.02.12. An-
meldeformulare zum Ausdrucken und 
weitere Informationen gibt es auf den 
Jugendseiten der Gemeindehomepage 
www.sanktpaul-esslingen.de. 
 
Seniorenfreizeit 2012 

Die Freizeit im Sommer 2012 findet von 
Sonntag, 1. Juli, bis Samstag, 14. Juli, 

im bewährten Bizau im Bregenzer Wald 
(und auch wieder im Gasthof Taube) statt. 
Die Kosten betragen ca. EUR 620. 
 
 

 
Über den Kirchturm hinaus 
 

Katholische Erwachsenenbildung:  
Arbeitslosentreff im Landkreis Ess-
lingen 

1x im Monat donnerstags, 19.30 Uhr. Die 
nächsten Termine: 9. Febr.; 8. März; 19. 
April; jeweils im kath. Gemeindehaus St. 
Konrad, Plochingen. 
 
Werkstatt Traugottesdienst 

Für Paare, die kirchlich heiraten und den 
Gottesdienst selbst vorbereiten wollen. 

Donnerstag 9. Febr., 19.30 – 22 Uhr in 
ES-Zollberg. 
 
Nähere Informationen zu den Ver-
anstaltungen der Katholischen Er-
wachsenenbildung sowie Anmeldung 
unter Tel. 0711 / 38 21 74, Mail: 
info@keb-esslingen.de 
 
Café Flandern 

Das Café Flandern (Flandernstraße 49), 
Ort der Begegnung von Menschen mit und 

http://www.sanktpaul-esslingen.de/
mailto:info@keb-esslingen.de
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ohne Behinderung, hat wieder am 
Sonntag, 12. Februar 2012, von 14.00 

bis 17.00 Uhr geöffnet. 
 
Angebot für Frauen in Trennungs-
situationen 

Nächster Termin 15. Febr., 20-21.30 Uhr, 
in der Familienbildungsstätte Esslingen, 
Berliner Straße 27. 
Frauen treffen sich in einer Gruppe, um 
sich gegenseitig auf ihrem Weg der 
Trennung oder des Bleibens in ihrer 
Partnerschaft zu unterstützen. 
 

Die feste Gruppe, die sich einmal im 
Monat trifft, ist offen für neue Frauen. Die 
Themen des Abends bestimmten die 
Teilnehmerinnen. Häufig werden "Sorge 
um die Kinder", "Existenzsicherung", 
"Ambivalenz", "Wut und Trauer" genannt. 
Die Gruppe wird geleitet von Christine 
Nagel-Kaufmann, Diplom Sozialarbeiterin 
(FH). Systemische Familientherapeutin. 
Das Angebot ist kostenlos. 
Nähere Informationen über Judith Wenzel, 
Pfarrbüro. 
 

Gesucht 
 
Der Tagestreff St. Vinzenz sucht für 

Wochentage Montag bis Freitag in der Zeit 
von 11.00 Uhr bis 14.00 Uhr zur Unter-
stützung des Leitungsteams Ehrenamt-
liche (m/w) für den 

hauswirtschaftlichen 
Bereich (Essens-
zubereitung in der 
Küche) und Mithilfe 
an der Theke sowie 
für tages-
strukturierende 
Aktivitäten. 
Wir sind eine Einrichtung der Katholischen 
Gesamtkirchengemeinde Esslingen und 
leisten Hilfe zur Überwindung besonderer 
sozialer Schwierigkeiten für wohnungslose 
Menschen oder solche, die von 
Wohnungslosigkeit bedroht sind bzw. 
deren Lebenslage von Armut geprägt ist. 
Wir bieten:  
- Teamarbeit 
- Begleitung durch Hauptamtliche 
- regelmäßige Veranstaltungen für unsere      
Ehrenamtlichen 
- Dankbare und erfahrungsreiche Be-
gegnungen mit unseren BesucherInnen. 
Wir wünschen uns von Ihnen: 
- Motivation 
- Respekt und Wertschätzung für unsere 
BesucherInnen 
- Teamfähigkeit 
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann 
schauen Sie doch einfach mal bei uns 

vorbei, mailen oder rufen Sie uns an! Wir 
beantworten dann gerne Ihre Fragen oder 
vereinbaren einen Kennlerntag! 
Das Leitungsteam: 
Schwester Andrea Maria Ossowski osf. 
und Kerstin Weinland (Dipl.-Sozialpäd.) 

Träger: Katholische Gesamtkirchen-
gemeinde Esslingen 
Tagestreff St. Vinzenz, Mittlere Beutau 43, 
73728 Esslingen am Neckar, Telefon: 07 
11 - 35 31 41; Vinzenztreff.es@t-
online.de; www.vinzenztreff.de 
 
Die Katholische Fördergemeinschaft 
(KFG), ehemals Katholischer Kranken-
pflegeverein, sucht Sie als Mitarbeiter 
oder Mitarbeiterin. 

Wofür? Der Vorstand der Katholischen 
Fördergemeinschaft hat lange darüber 
diskutiert: Welche Aufgabe ist sinnvoll und 
notwendig?   
Der demografische Wandel verändert 
unsere Gesellschaft, 
auch in unseren 
Pfarrgemeinden. 
Menschen leben 
länger. Jede und 
jeder bleibt so lange 
als möglich im 
eigenen Zuhause, 
alleine oder gepflegt von Angehörigen. 
Pflegebedürftigkeit ist oft von großer Ein-
samkeit begleitet, aber auch von einer 
kräftezehrenden Belastung für die An-

http://www.vinzenztreff.de/
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gehörigen. Wer schenkt Lebendigkeit und 
Freude in den verrinnenden Stunden? 
Wer bringt Leben in die Einsamkeit und 
Entlastung für die Angehörigen?  Auf die 
ehrenamtlichen Besuchsdienste kann 
unsere Gesellschaft nicht mehr verzichten.  
In Esslingen fehlt in Ergänzung be-
stehender Angebote ein Besuchsdienst 
zur Entlastung pflegender Angehöriger am 
Wochenende und an Feiertagen. Auch 
pflegende Angehörige möchten gerne 
einen Gottesdienst besuchen oder ein 
Gemeindefest. Sie können ihre Pflege-
person aber nicht alleine lassen! Deshalb 
suchen wir Sie für hin und wieder einen 
ca. 2stündigen Einsatz am Wochenende 
als ehrenamtliche Mitarbeiter und Mit-
arbeiterinnen der Katholischen Förder-
gemeinschaft. Natürlich werden Sie auf 
Ihre Tätigkeit im Besuchsdienst hin unter-
stützt durch eine qualifizierte Schulung 
(März, April, Mai und Juni). Sie erhalten 
dort Wissen zu Alterskrankheiten und 
Ihnen werden Strategien für einen 
harmonischen Umgang mit älteren 
Menschen vermittelt. Während Ihrer Ein-

sätze steht Ihnen eine kompetente Ein-
satzleiterin zur Seite. Bei einem 
Informationsabend am 29. Februar 2012 

werden Inhalte und Termine besprochen 
sowie Ihre Fragen beantwortet. Die 
Katholische Fördergemeinschaft bittet Sie, 
bei Interesse Kontakt aufzunehmen mit 
dem Vorsitzenden Willi Marzini, Tel. 07 11 
- 36 74 33,  Mail marzini@t-online.de,  
oder dem Caritasdiakon Peter Maile, Tel. 
07 11 - 39 69 19 -15, Mail peter.maile 
@drs.de. 
Rita Kren 
 
Die kath. Jugendband Alberteenies 
sucht Verstärkung!  

Vor allem freuen wir uns auf eine/n Key-
boardspieler/in und gute Sänger/innen.  
Wir proben alle 2 Wochen sonntags um 18  
Uhr in St. Albertus Magnus/Oberesslingen 
und treten in Gottesdiensten mit 
modernen christlichen Songs auf. Du bist 
jederzeit herzlich willkommen! 
eveline.brenner@googlemail.com/ Tel.: 07 
11 - 12 25 05 19 

 
_______________________________________________________ 
 
 

Herzliche Einladung zum 

 

Familienfasching 
des italienischen Elternvereins 

am Samstag, 4. Febr. 2012, ab 18.30 Uhr im 

Paulussaal des Salemer Pfleghofes. 

 

 

                Es spielen die PuMos 

 

      Eintritt € 6,-- 

Jugendliche bis 12 Jahre haben freien Eintritt. 
 
 
 

mailto:marzini@t-online.de
mailto:peter.maile@drs.de
mailto:peter.maile@drs.de
mailto:eveline.brenner@googlemail.com/
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Konzert im Rahmen von TONArt 
 

Uraufführungen  
mit der Kompositionsklasse Prof. C. J. Walter,  
Musikhochschule Stuttgart 
 
Sonntag, 5. Februar 2012, 17 Uhr, Münster St. Paul 
 

___________________________________________________________ 
 
Wiederholung nach großem Echo: 
Samstag, 18. Februar 2012, 19.30 Uhr, im Paulussaal des Salemer Pfleghofes 
 

Warum schießen die lustigen Weiber von Windsor 
auf My Fair Lady? 

 

Ein musikalisch-kulinarischer Abend mit Jutta Neumeister, Gabriele 
Muntwiler, Anne Drynda, Felix Muntwiler. 
Für Kulinarisches sorgen die Förderer der Esslinger Münstermusik. 
 

Der Erlös kommt der Renovation des denkmalgeschützten 
Salemer Pfleghofes zugute. 

______________________________________________________________________ 
 
Herausgeber und verantwortlich für den Inhalt: 

Kath. Münsterpfarramt St. Paul, Mettinger Straße 2, 73728 Esslingen 
Tel. 07 11 / 39 69 19 – 0, Fax 07 11 / 39 69 19 28 
E-Mail: stpaul.esslingen@drs.de. Internet: www.sanktpaul-esslingen.de 
Filialkirche St. Katharina: Kornhalde 4, 73733 Esslingen 
Redaktion und Gestaltung: Norbert Kindler 
Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe: 15.02.2012, Heft 0,50 €, Jahresabo. € 7,00. 
Bankverbindung: Kath. Verwaltungszentrum, Konto 100 399 525, BLZ 611 500 20 (Kreis-
sparkasse Esslingen-Nürtingen), Stichwort: Kirchliche Mitteilungen. 
Gesamtkirchengemeinde Esslingen: www.kath-kirche-es-nt.de 
_______________________________________________________________________ 

 
Verbände und Vereine

 
Kath. Frauenbund Esslingen 
 
 

Dienstag, 7. Februar 2012, 15 Uhr, 
Kaiserzimmer im Salemer Pfleghof: 
„Teresa von Avila - Mystikerin, 
Kirchenlehrerin, Schriftstellerin" 

Zum 430. Todestag der hl. Teresa von 
Avila beschäftigen wir uns mit dieser 
herausragenden Frauengestalt, die zu-
gleich eine der liebenswertesten Heiligen 
ist. Referentin: Dr. Erika Straubinger-
Keuser, Rottenburg. 
 

mailto:stpaul.esslingen@drs.de
http://www.sanktpaul-esslingen.de/
http://www.kath-kirche-es-nt.de/
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Kolpingsfamilie Esslingen e.V. 
Dienstag, 07. Febr. 2012 – Das 

Leben des hl. Franziskus von Assisi 

Schwester Andrea Maria wird am 19:30 
Uhr im Kolpingzimmer über das Leben 
und Wirken des hl. Franziskus von Assisi 
berichten. 
 
Dienstag, 14. Febr. 2012 – Buntes 
Faschingstreiben 

Um 15:00 Uhr beginnt das „Bunte 
Faschingstreiben“ im Kolpingzimmer, 
Salemer Pfleghof. Dieses Jahr mal ohne 
Live-Musik. Nachdem wir in den letzten 
Jahren eine gewisse Tanzmüdigkeit 
feststellen mussten, wird die „Narretei“ 

mehr im Sitzen sein. Ende gegen 17:00 
Uhr. 
 
Monatswanderung Februar am Mitt-
woch, 15.02. 2012 

Nähere Informationen in der Eßlinger 
Zeitung. 
Die ganze Gemeinde ist herzlich zu 
unseren Veranstaltungen und Wander-
ungen  eingeladen. Wir freuen uns über 
Ihr Kommen. 
 
Seniorenkreis St. Katharina 

Mittwoch, 29. Februar 2012, 14.30 Uhr, 
sind alle Seniorinnen und Senioren herz-
lich in das Gemeindehaus St. Katharina 
eingeladen. 

 
 

Freud und Leid in der Gemeinde 
 

Herzlichen Glückwunsch zum hohen Geburtstag!  
 

70 Jahre 29. Januar Frau Ruth Akalin 

 30. Januar Herr Michele Lucente 

 03. Februar Frau Ana Ageljic 

 05. Februar Frau Rose-Marie Jürschik 

 06. Februar Herr Tadeusz Sitarz 

 09. Februar Herr Jürgen Hammermann 

 25. Februar Herr Ernst Schill 

75 Jahre 05. Februar Frau Philomina Schlay 

 12. Februar Frau Erna Klein 

 23. Februar Herr Horst Schrode 

80 Jahre 08. Februar Frau Elisabeth Fischer 

81 Jahre 04. Februar Frau Margret Wolfen 

 06. Februar Frau Eleonore Göhring 

 09. Februar Frau Theresia Raml 

 19. Februar Frau Adelheid Suerken 

82 Jahre 08. Februar Frau Valerie Pfannenstein 

 14. Februar Herr Wolfgang Dürr 

84 Jahre 07. Februar Herr Theodor Kapp 

 23. Februar Frau Irmgard Perner 

85 Jahre 03. Februar Frau Johanna Enenkel 

 05. Februar Frau Maria Klotz 

86 Jahre 07. Februar Herr Wolfgang Klein 

87 Jahre 31. Januar Herr Robert Suerken 

 12. Februar Frau Anna Gorzellik 

 16. Februar Herr Jozef Kuziak 

88 Jahre 03. Februar Frau Elisabeth Kappel 

 20. Februar Frau Angela Roth 
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89 Jahre 07. Februar Frau Cäcilia Münchow 

 11. Februar Frau Berta Autenrieth 

 11. Februar Frau Dorothee Dietz 

 12. Februar Frau Emma Markert 

90 Jahre 24. Februar Frau Mechthilde Steimle 

91 Jahre 07. Februar Herr Walter Lenz 

 10. Februar Frau Marianne Göhl 

 18. Februar Frau Elise Keppeler 

 18. Februar Frau Elfriede Bäsler 

92 Jahre 21. Februar Herr Rudolf Schuster 

94 Jahre 06. Februar Frau Edith Mroczkowski 

99 Jahre 12. Februar Herr Oskar Schier 

 

Wenn Sie keine Veröffentlichung in der Geburtstagsliste wünschen, melden Sie sich bitte 
im Pfarramt. 
Getauft wurde Leonard Pottgießer. 
 
In die Ewigkeit abgerufen wurden: Frau Maria Brüderlein; Herr Josef Seitl; Frau Ludmila 

Fischer; Herr Wolfgang Weber; Frau Brigitte Nolden; Frau Irmgard Irion; Herr Mario Casti; 
Frau Helmtraut Maurer; Frau Gerlinde Barna; Herr Walter Flienert; Herr Paul Diehl; Herr 
Heinrich Hofmann; Herr Adolf Bantzhaff; Frau Hildegard Lupprich; Herr Josef Neumann; 
Frau Margarete Kiefer; Frau Giacomina Di Noto; Frau Klara Woracek; Herr Josef Landgraf. 
Der lebendige Gott schenke ihnen seinen Frieden. 
 

Die nächsten Tauftermine: Samstag, 25. Februar, und Samstag, 24. März 2012, jeweils 

um 14.00 Uhr in St. Paul.  
 

Beichtgelegenheit: Samstag, 25. Februar 2012, 16.30 bis 17.30 Uhr in St. Paul, oder 

nach telefonischer Vereinbarung über das Pfarrbüro. 

 
Gottesdienste                                        29.01. bis 26.02.2012

Sonntag, 29. Januar 
4. Sonntag im Jahreskreis 
Ev.:  Mk1,21-28 
L.1: Dtn 18,15-20  L 2: Kor 7,32-35  
Kollekte: Für unsere Kirchengemeinde  

10.30 Wortgottesfeier in St. Katharina  
10.30 Eucharistiefeier in St. Paul; 

Kindergottesdienst in der 
 Marienkapelle 

11.45 Eucharistiefeier in ital. Sprache, 
St. Elisabeth, Pliensauvorstadt 

12.30 Eucharistiefeier in kroat. Sprache 
14.30 Diamantene Hochzeit 

Ehepaar Fingerle 
19.00 Eucharistiefeier in St. Paul 

Dienstag, 31. Januar 

10.00 Wortgottesfeier mit Blasiussegen 
im Geriatrischen Zentrum         

 
Esslingen-Kennenburg  

18.30 Eucharistiefeier in St. Katharina 

Mittwoch, 1. Februar      

7.45 Ökum. Schülergottesdienst in der 
evang. Kirche Sulzgries 

9.00 Ökumenische Marktandacht 

Donnerstag, 2. Februar  
Darstellung des Herrn - Lichtmess 

18.00 Rosenkranz in St. Paul 
18.30 Eucharistiefeier mit Kerzenweihe 

und Blasiussegen in St. Paul 
19.00 Rosenkranz in St. Katharina 

Freitag,  3. Februar                 Hl. Blasius         

10.30 Eucharistiefeier mit  Blasius-
segen sowie Anbetung in St. Paul 
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Samstag, 4. Februar    

18.30 Vorabendmesse in St. Josef 
15.00 Kroatische Taufe 
18.30 Vorabendmesse mit 

Blasiussegen und Kerzenweihe 
in der Lukaskirche Weil 

Sonntag, 5. Februar  
5. Sonntag im Jahreskreis 
Ev.: Mk 1,29-39 
L.1: Ijob 7,1-4, 6-7  L 2: 1 Kor 9,16-19,22-23   
Kollekte: Für unsere Kirchengemeinde 

10.30 Wortgottesfeier in St. Katharina  
mit dem Kindergarten St. Martin 

10.30 Wortgottesfeier mit Blasiussegen 
in St. Paul 

11.45 
 

Eucharistiefeier in italienischer 
Sprache in St. Elisabeth, 
Pliensauvorstadt 

12.30 Eucharistiefeier in kroat. Sprache 
in St. Paul 

19.00 Eucharistiefeier in St. Paul 

Dienstag, 7. Februar 

18.30 Eucharistiefeier in St. Katharina 

Mittwoch, 8. Februar      

9.00 Ökumenische Marktandacht 

Donnerstag, 9. Februar                                        

18.00 Rosenkranz in St. Paul 
18.30 Eucharistiefeier in St. Paul 
19.00 Rosenkranz in St. Katharina 

Freitag, 10. Februar        Hl. Scholastika                              

10.30 Eucharistiefeier in St. Paul 

Samstag, 11. Februar                    
Unsere Liebe Frau in Lourdes         

10.00 Wortgottesfeier im 
Altenheim Obertor 

14.00 Kroatische Taufe 
18.30 Vorabendmesse in St. Josef 

Sonntag, 12. Februar  
6. Sonntag im Jahreskreis 
Ev.: Mk 1,40-45 
L.1: Lev 13,1-2.43ac   L.2: 1 Kor 10,31-11,1   
Kollekte: Für unsere Kirchengemeinde 

9.00 Eucharistiefeier in St. Katharina 
10.30 Eucharistiefeier mit dem 

Münsterchor in St. Paul, Kinder-
gottesdienst in der Marienkapelle 

11.45 Eucharistiefeier in ital. Sprache, 
St. Elisabeth, Pliensauvorstadt 

12.30 Eucharistiefeier in kroat. Sprache 

19.00 Eucharistiefeier in St. Paul 

Dienstag, 14. Februar                       

10.00 Eucharistiefeier im Geriatrischen 
Zentrum Esslingen-Kennenburg 

18.30 Eucharistiefeier in St. Katharina 

Mittwoch, 15. Februar                   

7.45 Ökum. Schülergottesdienst in  
der evang. Kirche Sulzgries  

9.00 Ökumenische Marktandacht 

Donnerstag, 16. Februar 

18.00 Rosenkranz in St. Paul 
18.30 Eucharistiefeier in St. Paul 
19.00 Rosenkranz in St. Katharina 

Freitag, 17. Februar                           

10.30 Eucharistiefeier in St. Paul 
16.00 Wortgottesfeier im Katharinenstift  

Samstag, 18. Februar    

18.30 Vorabendmesse in St. Josef 

Sonntag, 19. Februar  
7. Sonntag im Jahreskreis 

Ev.: Mk 2,1-12 
L.1: Jes 43,18-19   L.2: 2 Kor 1,18-22 
Kollekte: Für unsere Kirchengemeinde 

9.00 Eucharistiefeier in St. Katharina,  
10.30 Eucharistiefeier in St. Paul 
11.45 Eucharistiefeier in ital. Sprache, 

St. Elisabeth, Pliensauvorstadt 
12.30 Eucharistiefeier in kroat. Sprache 
19.00 Eucharistiefeier in St. Paul 

Dienstag, 21. Februar                                      

18.30 Eucharistiefeier in St. Katharina 

Mittwoch, 22. Februar   Aschermittwoch 

9.00 Ökumenische Marktandacht 
19.00 Eucharistiefeier mit 

Aschenbestreuung in St. Paul 

Donnerstag, 23. Februar   

18.30 Kein Gottesdienst in St. Paul ! 

19.00 Rosenkranz in St. Katharina   

Freitag, 24. Februar      Hl. Matthias 

10.30 Eucharistiefeier in St. Paul 

Samstag, 25. Februar 

10.00 Eucharistiefeier  im  
Altenheim Obertor 

11.15 Eröffnung der Ausstellung Helmut 
Gruber-Ballehr „ecce homo“ in  
St. Paul 
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14.00 Taufe von Lina Heider in St. Paul 
16.30 Beichtgelegenheit in St. Paul  

(bis 17.30 Uhr) 
18.30 Vorabendmesse in St. Josef 
18.30 Vorabendmesse in der 

Lukaskirche Weil 

Sonntag, 26. Februar 
1. Fastensonntag 
Ev.: Mk 1,12-15 
L.1:  Gen 9,8-15  L. 2: 1 Petr 3,18-22 
Kollekte: Für unsere Kirchengemeinde 

9.00 Eucharistiefeier in St. Katharina  
10.30 Eucharistiefeier in St. Paul 
12.00 Eucharistiefeier in ital. Sprache, 

St. Elisabeth, Pliensauvorstadt 
10.30 Eucharistiefeier in St. Paul 
11.45 Eucharistiefeier in ital. Sprache, 

St. Elisabeth, Pliensauvorstadt 
12.30 Eucharistiefeier in kroat. Sprache 
19.00 Eucharistiefeier mit Bußfeier in 

St. Paul 

 
 

Katholische Gesamtkirchengemeinde Esslingen am Neckar 
 
Für unser Verwaltungszentrum suchen wir im Rahmen einer Mutterschutz-/ Elternzeitver-
tretung zweckbefristet ab Mai 2012 oder früher eine/n engagierte/n 
 

Diplom-Verwaltungswirt/-in (FH) bzw.  
Bachelor of Arts – Public Management 

 
Es erwartet Sie ein interessantes und vielseitiges Aufgabengebiet mit: 

Stellvertretung des Verwaltungsleiters 
Haushalts-, Kassen- und Rechnungswesen 
verwaltungstechnische Betreuung der kirchlichen Kindergärten und sozialen Einrichtungen 
Personalverwaltung 
Bauwesen und Verwaltung der Liegenschaften 
Zusammenarbeit mit kirchlichen und kommunalen Institutionen 
Gremienarbeit 
 
Ihr Profil: 

 Diplomverwaltungswirt/in (FH) bzw. Bachelor of Arts – Public Management 
 umfassendes Fachwissen, insbesondere im Finanzwesen 
 Führungs- und Sozialkompetenz 
 unternehmerisches Denken und Eigeninitiative 
 Verhandlungsgeschick, Überzeugungs- und Durchsetzungsvermögen 
 Befähigung und Bereitschaft zur Teamarbeit 
 Zugehörigkeit und positive Einstellung zur katholischen Kirche 
 
      Die Anstellung erfolgt nach dem Tarifvertrag der Diözese Rottenburg-Stuttgart (AVO-
 DRS), vergleichbarer Tarifvertrag des öffentlichen Dienstes der Länder (TV-L). 
 Die Stelle ist nach Entgeltgruppe 9/10 bewertet. 
 

Ihre aussagefähige Bewerbung richten Sie bitte bis 10. Februar 2012 an das  
Kath. Verwaltungszentrum, Böhmerwaldstraße 2, 73730 Esslingen. 
 
Für nähere Auskünfte steht Ihnen Frau Nicole Glöggler,  
Tel. 07 11 / 39 63 46-27, gerne zur Verfügung. 
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Katholische Gesamtkirchengemeinde Esslingen am Neckar 

 
Die Katholische Gesamtkirchengemeinde Esslingen ist eine Körperschaft des öffentlichen 
Rechts. In ihr sind 8 Kirchengemeinden mit 21.000 Katholiken zusammengeschlossen. 
 
Wegen Eintritt in die Altersteilzeit des derzeitigen Stelleninhabers suchen wir zum 1. Juli 
2012 für die Leitung unseres Verwaltungszentrums in Esslingen-Zell (Dienstsitz) eine/n 
 

Diplom-Verwaltungswirt/-in (FH) bzw. 
Bachelor of Arts – Public Management. 

 
Die Aufgaben des Verwaltungszentrums: 

 Haushalts- Kassen- und Rechnungswesen für die Gesamtkirchengemeinde, 8 Kirchen
 gemeinden, 2 muttersprachliche Gemeinden und das Dekanat Esslingen-Nürtingen 
 verwaltungstechnische Betreuung der kirchlichen Kindergärten und  
      sozialen Einrichtungen 
 Bauwesen und Verwaltung der Liegenschaften 
 Personalführung und -Verwaltung für 160 Mitarbeiter/innen 
 fachliche Betreuung von 13 Kirchengemeinden im Dekanat 
 allgemeine Verwaltungsaufgaben 
 Gremienarbeit 
 
Ihr Profil: 

 Diplomverwaltungswirt/in (FH) bzw. Bachelor of Arts – Public Management 
 umfassendes Fachwissen, insbesondere im Finanzwesen 
 mehrjährige fachbezogene Berufserfahrung 
 Führungs- und Sozialkompetenz 
 unternehmerisches Denken und Eigeninitiative 
 Verhandlungsgeschick, Überzeugungs- und Durchsetzungsvermögen 
 Befähigung und Bereitschaft zur Teamarbeit 
 überdurchschnittliches Engagement und Belastbarkeit 
 Zugehörigkeit und positive Einstellung zur katholischen Kirche 
 
Unser Angebot: 

 hohes Maß an selbstständiger Arbeitsgestaltung 
 motiviertes Mitarbeiter/innen-Team 
 moderne und helle Arbeitsräume 
 Die beamtenrechtliche Anstellung erfolgt nach den Regelungen der  
 Diözese Rottenburg- Stuttgart. 
 Die Kath. Gesamtkirchengemeinde ist Mitglied des Kommunalen Versorgungsverbandes 
 Baden-Württemberg. 
 Besoldung nach Bes.Gruppe A 13/A 14 LBesGBW 
 
Ihre aussagefähige Bewerbung richten Sie bitte bis 17. Februar 2012 an den Vorsitzenden 

des Kath. Gesamtkirchengemeinderates, Herrn Pfarrer Stefan Möhler, Böhmerwaldstr. 2, 
73730 Esslingen. 
Für nähere Auskünfte stehen Ihnen Herr Pfarrer Möhler, Tel. 07 11 / 39 69 19 - 0, und  
Frau Nicole Glöggler, Tel. 07 11 / 39 63 46 - 27, zur Verfügung. 
 


